
E:\eserver\epdf\in\A7EBA983C31E31C6C12571080027C6FB102.doc 1

Stadt Meerbusch 27. Januar 2006
Der Bürgermeister
Fachbereich 4/Vermessung
Az.: 61/62-32-01

An den 
Herrn Vorsitzenden
des Haupt – und Finanzausschusses

Beratungsvorlage

zu TOP    3    der Sitzung des Haupt – und Finanzausschusses  am  09.02.2006

Benennung einer Erschließungsstraße in Meerbusch-Latum im Bereich des 
Bebauungsplanes Nr. 261 

Beschlussvorschlag:

Der Haupt – und Finanzausschusses  beschließt, die im Bebauungsplan Nr. 261 festgesetzte Plan-
straße mit

“ Am Forstenberg “

zu benennen. 

Begründung:

In den Vorgesprächen mit möglichen Investoren wurde von diesen der ausdrückliche Wunsch 
geäußert, für dieses Baugebiet eine eigene Straßenbezeichnung zu vergeben. Dem soll hiermit 
nachgekommen werden.

Lösung:

Entsprechend dem Vorschlag des Heimatkreises Lank e.V.  ( s. Anlage 2 ) und in Anlehnung an den 
in der Nähe befindlichen Forstenberg bzw. an die gleichnamige Mehrzweckhalle schlägt die Verwal-
tung vor, die in der Anlage gekennzeichnete Planstraße ( s. Anlage 1 )  mit,

“ Am Forstenberg “

zu benennen .
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Alternativen:

Als Alternative für die Erschließungsstraße bietet sich der ebenfalls vom Heimatkreis Lank e.V.
vorgeschlagene Name 

“ Im Lohrerfeld “

an. 

„ Im Lohrerfeld“ ist eine alte Flur – bzw. Gewannbezeichnung, mit der dieses Gebiet  in der  Karten-
aufnahme der Rheinlande durch Tranchot und v. Müffling 1803 –1820,  bezeichnet wird. 

In Vertretung

N o w a c k
Erster Beigeordneter


